
Hoffnungsbringer II – Die unsichtbare Hilfe

 Predigttext:
1. Timotheus 2,1
Zuallererst fordere ich euch zum Gebet für alle Menschen auf: zum Bitten und Flehen,
zu Fürbitten und Danksagungen

 Zusammenfassung:
Wir können Hoffnung in das Leben von Menschen bringen, indem wir
im Gebet für sie eintreten!

 Kernaussagen der Predigt:
-Mit Gebeten, die wir in ihrer Abwesenheit beten (Fürbitte), können wir 

Menschen Hoffnung bringen weil Gott dann bei ihnen wirkt!
-Diese Hilfe ist “unsichtbar“, im Gegensatz zu Worten oder Gebeten, die wir 

in ihrer Gegenwart sprechen!
-Die Erinnerung daran ist wichtig, weil der Feind uns einredet: „Das bringt 

nichts! Mach mal lieber selbst! Vielleicht ganz am Ende!“
-Paulus sagt aber: Zuallererst fordere ich euch zum Gebet auf!

-Das geht schon im AT als Prinzip los, Mose tut Fürbitte für Israel: 2. Mose 17,11
-Heute stehen wir auch in einem Kampf, wenn wir Kirche bauen!: Römer 15,30 
-Es gibt unsichtbare Mächte die uns bekämpfen, entmutigen, verführen, gegen-

einander aufbringen!
-Willst du einem Pastor, Prediger, Missionar, Leiter, Mitarbeiter, GL Hoffnung 

bringen, dann bete für sie!
-Besonders wichtig, wenn du bessere Predigten hören willst!: Epheser 6,19
-Warum ist das so? Weil geistliche Dinge geistlich zu regeln sind! Es gibt 

Sachen, die können wir nicht menschlich schaffen! Und: Gott will einbezogen
werden! Wir drücken dadurch aus, dass Gott zuerst kommt!

-Durch unser Gebet bringen wir Menschen Hoffnung, weil sie nicht von alleine 
an Jesus glauben können!: Matthäus 16,15-17

-Menschen ohne Gott brauchen Offenbarung von Gott!: Johannes 6,44
-Christen brauchen das auch!: Epheser 1,17

-So viele kommen in ihrem Glaubensleben nicht weiter und haben die 
Hoffnung auf Wachstum aufgegeben! Du kannst Hoffnung bringen, 
indem du für ihre Erkenntnis von Gott betest!

-Ein weiterer Bereich, wo wir Hoffnung bringen können ist die Fürbitte um 
Heilung!

-Wichtig ist, dass wir die Gebet mit Danksagung sprechen! Denn: Markus 11,24
-Durch Danksagung drückst du aus, dass du glaubst, dass du empfangen hast

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat die Predigt dich persönlich für dein Leben angesprochen?
-In welcher Form praktizierst du Fürbitte in deinem geistlichen Leben? Was hast 

du dabei schon erlebt?
-Für welche Personen betest du regelmäßig? Was betest du für sie?
-Hast du die Gebetspartner mit denen du für andere betest?
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